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Von vielen Einwohnern Egerkingens ist der 
Turnbesuch nicht mehr aus ihrem Alltag 
wegzudenken. Was viele jedoch nicht sehen: 
Ohne unser engagiertes Leiterteam wären 
die Turnstunden keinesfalls durchführbar. 
Denn dieses Team ist es, welches sich gründ-
lich und akribisch der Vorbereitung unserer 
Turnstunden widmet.
Wir haben uns gefragt, wie das früher war 
und was dazu motiviert hat. Aus diesem 
Grund haben wir Franz Fischer, einen ehe-
maligen Turner, Leiter und Ehrenmitglied 
des Turnvereins, ein paar Fragen dazu ge-
stellt

Franz, von wann bis wann warst du für den 
Turnverein Egerkingen im Einsatz? Wie alt 
warst du da?
Ich war schon ein sogenannter «Jugeler», als 
mein Vater noch Jugileiter war. So bin ich 
in den TVE hineingewachsen. Meine eigene 
Leitertätigkeit begann im Jahr 1984–1987  
sowie von 1996–2011. Insgesamt waren es 
also gut 20 Jahre.

Wann und wieso hast du dich entschieden, 
als Leiter die Jugend in Egerkingen zu för-
dern?
Mir wurde in meinen Jugijahren von meinen 
damaligen Leitern viel über Teamgeist und 
andere Werte mitgegeben, welche ich sehr 
gerne an die kommende Jugi-Generation 
weitergeben wollte.
Ebenso war es mir ein Anliegen, die selbst 
gemachten Erfahrungen im Sport, damals 
noch aktiv in der Abteilung Leichtathletik, 
weiterzugeben. 

Was hat dich mehr motiviert: Selber wieder 
Sport zu treiben oder ein Team zu coachen?
Ein Team zu coachen stand bei mir schon 
eher im Vordergrund.

Was waren deine Herausforderungen als  
Leiter?
Die Herausforderung als Leiter war sicher, 
alle verschiedenen Kinder mit den individu-
ellen Interessen und Können, unter einen 
Hut zu bringen. Ein Team zu bilden mit al-
len, ob turnerisch gut -– oder auch weniger. 
Ein Team geht zusammen durch «Dick und 
Dünn» und die Starken tragen die Schwa-
chen. Ich hoffe, dieser Leitsatz gilt auch heu-
te noch.

Was waren die Highlights in deinen erlebten  
Turnerjahren?
Als «Jugibueb» waren es sicher die Wett-
kämpfe, denn da galt «geb aus» – ich wollte 
ja schliesslich gewinnen. Da konnte man se-
hen, ob sich das ständige trainieren gelohnt 
hatte oder ob man noch mehr «ad Säck» 
musste. Die Rangverkündigungen waren 
dann auch die grossen Highlights zum Ab-
schluss. Als Aktivturner waren natürlich die 
besuchten Turnfeste die Highlights, manche 
sind unvergesslich – nein, eigentlich sind alle 
unvergesslich. Wir waren ein wirklich toller 
Haufen. Im Weiteren werde ich die Jugila-
ger sowie Jugireisen mit meinem damaligen 
Team nicht vergessen. Die waren fantastisch, 
man könnte Bücher schreiben darüber!
Die Chemie zwischen uns Leiter war einfach 
perfekt. Schön ist es auch, wenn noch heute, 
Jahre nach meiner Leitertätigkeit, ehemalige 
Jugibuebe mich grüssen mit «Hallo Franz».

Franz Fischer,
ehemaliger und begeisterter Leiter des TVE

(von Nico Fischer / 5. Oktober 2018)

EDITORIAL

Hast auch du Lust, das Leiterteam des Turnvereins 
Egerkingen tatkräftig zu unterstützen, Teambuil-
ding und Sport aktiv zu fördern und eine spannende 
Aufgabe zu übernehmen? Dann melde dich bei uns, 
wir suchen noch Leiter für Mädchen Mini Gym und 
für die Jugi Knaben: kontakt@tvegerkingen.ch
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GEMEINSAME TURNERREISE FRAUEN I + II

Am Samstag, 30. Juni 2018, besammelten 
sich die Turnverein-Frauen am Bahnhof in 
Egerkingen, um gemeinsam die 2-tägige Tur-
nerreise anzutreten.

Von Egerkingen ging es mit dem Zug nach 
Konstanz, wo wir einen kurzen Zwischen-
stopp einlegten, denn es war Zeit für ein 
Apéro. Es war nicht nur Zeit für ein Apéro, 
sondern auch Zeit sich einen neuen Hut zu 
kaufen. Denn für dieses Wochenende wur-
de fantastisches Wetter vorhergesagt. Also 
machte sich ein Grossteil der Frauen auf die 
Suche nach einer neuen Kopfbedeckung.

Im Anschluss ging es mit dem Schiff über den 
Bodensee nach Meersburg, wo es gleich zum 
Mittagessen und danach in unsere Unter-
kunft ging, das Hotel Schiff, um die Zimmer 
zu beziehen. Die Aussichten vom Zimmer 
waren fantastisch. Mit Seeblick! Man fühlte 
sich gleich wie im Urlaub. Nachdem das Ge-
päck in den Zimmern deponiert war, gingen 
wir alle in der Stadt bummeln.

Um 16 Uhr fand dann die geplante Weingut-
führung in Meersburg statt, bei welcher wir 
viele Informationen erhielten. Gell! Nach 
der Führung gingen wir Nachtessen und 
liessen den Abend noch gemütlich im Freien 
ausklingen mit gewissen Songs wie: 079-het 
si gseit, tüt tüt tüt…

Gut ausgeruht ging es am nächsten Morgen 
los mit einem gemeinsamen Frühstück. Um 
11 Uhr fuhr das Schiff wieder nach Konstanz, 
wo wir eine Tatort-Führung erleben durften. 
Diese war sehr spannend, auch für solche, 
die noch nie einen Tatort gesehen haben. 
Anschliessend assen wir noch etwas in ei-
nem Konstanzer Restaurant, bevor es um 18 
Uhr mit dem Zug wieder in Richtung Heimat 
ging.

Für uns Frauen war dies ein angenehmes, 
amüsantes Wochenende mit viel Abwechs-
lung und einer Super-Stimmung.

Danielle Müller, Frauen I

Sommer, Sonne, Aussicht und See
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JUGI-LAGER: «DER BERG RUFT!»

Nach zwei Jahren Pause verbrachten die  
«Jugeler» mit ihren Leitern eine Woche in 
Engelberg. Nachfolgend erzählen die Kids 
selber, wie sie das Jugilager vom 8. bis 14. Juli 
erlebt haben. 

Sonntag: Wir hatten heute Morgen um 9.45 
Uhr Besammlung beim Mühlemattschul-
haus in Egerkingen. Als sich alle 50 Kinder 
besammelt hatten, luden wir die Gepäck-
stücke ein und teilten uns auf die Busse auf. 
Anschliessend fuhren wir los in die Schokola-
denfabrik Frey in Buchs (AG). Wir durften in 
die Welt der Schokolade eintauchen und so 
viel Schokolade verspeisen, wie wir wollten 
oder herausfinden, welcher Schokotyp wir 
sind und vieles, vieles mehr. Kurz darauf fuh-
ren wir auch schon wieder weiter Richtung 
Engelberg. Nach einer musikreichen Fahrt 
machten wir einen weiteren Zwischenstopp 
im schönen Städtchen Stans. Dort mach-
ten wir eine Wasserschlacht und wir haben 
gemeinsam getanzt. Bald schon fuhren wir 
nochmals ein Stück weiter nach Engelberg 
ins Lagerhaus Alphorn. Nach kurzer Erkun-
dungszeit machten wir eine Foto-OL, um 
Engelberg zu erkunden und besser kennen 
zu lernen. Als alle Gruppen den OL beendet 
hatten, durften wir unsere Zimmer bezie-
hen und hatten Zeit für uns. Nach dem fei-
nen Ravioli-Nachtessen malten wir unsere 
grosse, farbige Lagerfahne und vergnügten 
uns mit kleinen Spielen rund ums Haus. Um 
21:00 Uhr überraschten wir unsere drei Ge- 

burtstagskinder (Julia Graf, Jerome Brotzer, 
Stephanie Wagner) mit leckeren Geburts-
tagskuchen. «Kerzchen» durften natürlich 
nicht fehlen. Um 22:30 Uhr mussten wir mit 
geputzten Zähnen im Bett liegen.
 Lara von Arx und Marc Kaufmann

Montag: Heute war unser zweiter Tag im 
Lager. Er startete früh, nämlich um 7:30 
Uhr. Wir wurden mit wunderschöner Mu-
sik geweckt. Nach dem Frühstück standen 
wir mit vollbepackten Rucksäcken bereit, 
um zur Gondelstation Brunni zu laufen. 
Oben angekommen machten wir uns auf 
den Weg zum Härzlisee. Auf der Wande-
rung war ein Barfusspfad, den wir alle pro-
blemlos meisterten. Beim Härzlisee ange-
kommen, trauten sich einige Mutige ins 
kalte Wasser, bei einer Wassertemperatur 
von 14 Grad! Gut gestärkt machten wir uns 
auf den Weg zur Gondelstation auf dem 
Brunni. Als wir ankamen, gingen wir auf 
die Rodelbahn. Dies machte allen sehr viel 



Spass. Nach dem Rodeln nahmen wir die Gon-
del zurück ins Dorf. Danach gab es einen Ein-
zelwettkampf, wo jeder sein Bestes gab. Nach 
dem anstrengenden Einzelwettkampf machten 
wir uns auf den Weg zum Spielplatz «Grot-
zenwäldli». Hier gab es viele Feuerstellen und 
man konnte mit Flossen in einem kleinen See  
schwimmen. Währenddessen grillierten unsere 
Grillmeister die Würste und die Steckenbrote. 
Anschliessend tanzten wir alle zusammen den 
Flashmob und stellten so unsere Tanzkünste 
zur Schau. Etwas später kamen wir wieder beim 
Lagerhaus an. Dort erwartete uns ein leckeres 
Stück Kuchen. Nach dem Vernaschen des Ku-
chens hatten wir noch etwas Freizeit. Einige 
spielten Fussball, andere lieber Kopfballtisch-
tennis. Es war ein sehr anstrengender, lustiger 
und spannender Tag.
 Sarah Felber und Niklas Christ

Dienstag: Am Morgen sind wir früh aufgestan-
den. Wir haben uns hübsch gemacht und sind 
dann in die Glasi nach Hergiswil gefahren. Wir 
durften unsere eigene Kugel blasen! Der Aus-
flug war sehr spannend und abwechslungsreich. 
Wir konnten viele Experimente zum Thema 
Glas ausprobieren. Nach der Glasi gingen wir in 
die Badi nach Stansstad. Es war draussen eher 
etwas kühl, aber im Wasser war es angenehm 
warm. Wir hatten sehr viel Spass. Zum Abend-
essen gab es Safran-Risotto mit Pouletbrüsten. 
Es war sehr lecker. Wir beendeten diesen schö-
nen Abend mit dem Fussball-Halbfinal: Frank-
reich – Belgien. Hopp Frankreich!!!!
 Kevin Fischer, Juliette Fehlmann
 und Ruben Bircher

Mittwoch: Heute wurden wir um 7:30 Uhr mit 
toller und nervender Musik geweckt. Eine halbe 

Stunde später gab es leckeres Frühstück. Im An-
schluss, nämlich um 9:30 Uhr, fuhren wir mit den 
Bussen zu der sehr steilen Fürenalp-Bergbahn. 
Sehr viele wären lieber hochgelaufen, als die 
Bergbahn zu nehmen. Die Bahn hatte nämlich 
fast keine Stützmasten und wenn die Gondel ei-
nen Stützmasten erreichte, war es meist nicht 
so fröhlich, denn die Gondel begann wie eine 
Schaukel zu schwingen. Als wir dann endlich 
auf der Fürenalp waren, bekamen wir alle ein 
kühles und erfrischendes Getränk. Dieses wurde 
uns von Graf Transporte gesponsert. Nun wan-
derten wir von der Fürenalp nach Engelberg. 
Nach anstrengenden 2h legten wir eine wohl-
verdiente Mittagspause am Fluss ein. Trotz des 
starken Windes entfachten wir ein kleines Feu-
er und grillierten unsere mitgebrachten Land-
jäger. Nach einer einstündigen Mittagspause 
nahmen wir noch den Rest der Wanderung in 
Angriff. Als wir endlich wieder bei der Talstati-
on der Fürenalpbahn ankamen, sprang einer der 
Busse nicht mehr an. «Man sollte halt das Licht 
ausschalten!» Wir mussten den Bus anschieben 
und so lief er schlussendlich doch noch. Als wir 
um 16:15 Uhr endlich wieder beim Lagerhaus 
waren, wurden wir in Vierergruppen eingeteilt 
und lösten ein Quiz zur aktuellen Fussball-WM. 
Das Quiz war sehr anspruchsvoll – nicht einmal 
die Leiter wussten alle Antworten. Zum Schluss 
schauten wir noch den WM-Halbfinal zwischen 
Kroatien und England. Wer nicht so Fussball 
interessiert war, durfte beim Bingo-Lotto mit-
spielen und tolle, kleine Preise abräumen.
 Simon Fischer und Romy Stirnimann

Donnerstag: Wow, was für ein Tag! Mit cooler 
Musik wurden wir auch heute geweckt. Mit ei-
nem grandiosen Frühstück starteten wir in den 
Tag. Angezogen stiegen wir gestaffelt in unsere 



Minibusse und kamen unserem heutigen Ta-
gesziel, begleitet von einem hohen Besuch: 
der Turnvereinpräsidentin Nadja Grolimund, 
immer näher. Angekommen im erlebnisrei-
chen Seilpark wurden wir mit dem nötigen 
Material ausgerüstet und schon stiegen 
wir hinauf in die Bäume! Ausgelaugt und 
erschöpft machten wir uns auf den Heim-
weg. Zuhause erwarteten uns unsere gross- 
zügigen Getränkesponsoren Monika und 
Peter Graf, welche uns gleich hilfsbereit zur 
Seite standen und unserem «Chuchiteam» 
die Arbeit erleichterten, indem sie uns den 
Tisch deckten. Wir wurden mit einem sehr 
beliebten Menü verwöhnt, das alle Kinder 
gerne haben (Fischstäbchen mit Spinat und 
gebratenen Kartoffeln). Wir starteten mit 
einem Teamplauschwettkampf in den Nach-
mittag, den alle Kinder genossen. Mit sieben 
Disziplinen traten die Teams gegeneinander 
an: Seilziehen, Volleyball mit einem Wasser-
ball, Wassertransport, Treppenlaufen, Ge-
schicklichkeitsspiel, Sounds erkennen und 
Bierpong natürlich ohne Bier! In der Mitte 
des Wettkampfes legten wir eine kleine Pau-
se ein und assen die mitgebrachten Sten-
gel-Glaces unserer Präsidentin. Mmmmh, 
das war lecker! Herzlichen Dank! Nach dem 
Wettkampf durften alle selbst entscheiden, 
was sie draussen tun wollten. Einige mach-
ten Yoga, andere spielten Fussballtennis und 
wieder andere testeten ihr Glück im Bin-
go-Lotto. Längst waren wir wieder hungrig 
geworden und umso grösser war die Freude, 
als wir um 20:15 Uhr Stock und selberge-
machten Hackbraten fassen durften. Unsere 

beiden Küchentiger Bruno und Bea sind ein-
fach spitze!
 Ruben Bircher und Melanie Graf

Freitag: Auf unserem letzten richtigen Tag 
stand ein etwas längerer Spaziergang in 
der Aaschlucht auf dem Programm. Diese 
Wanderung führt durch eine super schöne 
Schlucht mit vielen Hängebrücken über die 
Engelberger Aa. Am Abend gab es, wie in 
jedem Lager, unseren «bunten Abend». Die 
LeiterInnen machten aus unserem Speisesaal 
ein farbenfrohes Partylokal. Zuerst gab es 
eine grosse Rangverkündigung von den di-
versen Wettkämpfen, die wir unter der Wo-
che absolviert hatten. Danach ging es wei-
ter mit ganz lustigen Spielen. Im Speisesaal 
herrschte grosses Gelächter. Auch die Leiter 
wurden in die Spiele miteinbezogen. Der 
bunte Abend war ein super Highlight und 
endete in einer coolen Party.
Das diesjährige Jugilager war wieder einmal 
spitze. An dieser Stelle möchten wir dem gan-
zen Leiter- und Küchenteam danken sowie 
natürlich den zahlreichen Sponsoren, ohne 
die das Jugilager so nicht durchgeführt wer-
den könnte. Ein grosses Dankeschön geht 
an unseren langjährigen Jugilager-Haupt- 
sponsor Graf Transport AG. Ungemein wich-
tig sind auch immer die Lagerfahrzeuge, 
sprich Busse und Transporter. Wir danken 
dem EHC Olten und FC Kestenholz für die 
zur Verfügung gestellten Fahrzeuge. Weiter 
danken wir auch den Sponsoren Migros-Ver-
teilbetrieb Neuendorf, Hanspeter Christ und 
Zihler Architekten für die Unterstützung.





REGIONALSPIELTAG THAL-GÄU

Am Samstag, 25. August 2018, fand der all-
jährliche Regionalspieltag in Oensingen statt.  
Natürlich war der Turnverein Egerkingen 
mit zwei Mannschaften in der Rubrik Uni- 
hockey/Volleyball vertreten.

Nachdem sich schlussendlich alle in dersel-
ben Turnhalle in Oensingen trafen, muss-
te nur noch geklärt werden, wie die zwei 
Mannschaften aufgeteilt werden. Schnell 
war klar, dass der TV Egerkingen 1 aus unse-
rer jüngeren – und der TV Egerkingen 2 aus 
unserer älteren Garde bestehen sollte. Insge-
samt haben 6 Mannschaften in der Rubrik 
Unihockey/Volleyball am Regionalspieltag 
teilgenommen. Somit hiess es: Jedes Team 
gegen jedes Team – zuerst im Unihockey und 
anschliessend im Volleyball.

Da der Turnverein Egerkingen beinahe als 
einziger Verein 2 Mixed-Mannschaften ge-
stellt hatte, war der Kampf gegen reine Män-
ner-Gruppen nicht einfach. Ebenso haben 
nicht alle Männer Rücksicht auf die Frauen 
auf dem Spielfeld genommen. Jedoch ver-
schafften sich beide Mannschaften mit der 
Regel «Frauen-Tore zählen doppelt» gute 
Vorteile.

Im Volleyball galt diese Regel natürlich nicht 
mehr und wir mussten uns die Punkte wie 
alle anderen erkämpfen.

Die Duelle Eger-
kingen 1 gegen 
Egerkingen 2 in  
den beiden Sport- 
arten waren eben- 
falls sehr inten-
siv und es wurden keine Tore/Punkte ge-
schenkt! Da der TV Egerkingen 2 und der 
TV Matzendorf 1 gleich viele Rangpunk-
te erzielt hatten, war schlussendlich das 
Punkteverhältnis aller Spiele massgebend. 

Dabei wurde folgende Rangliste bekannt ge-
geben:

 Platz 2:  TV Egerkingen 2 (Oldies)
 Platz 5:  TV Egerkingen 1 (Youngsters)

Aus unserer Sicht hätte es noch eine zweite 
Rangliste geben müssen mit der Kategorie 
Mixed. Denn da wäre der Fall klar gewesen:

 Platz 1:  TV Egerkingen 2
 Platz 2:  TV Egerkingen 1

Im Anschluss durften wir in der überdach-
ten Festwirtschaft ein köstliches Nachtessen 
geniessen. Dabei ist noch zu erwähnen, dass 
wir, alle 12 Personen, an derselben Festbank 
gegessen haben. Es war wieder einmal ein 
toller und lustiger Anlass und ich freue mich 
schon auf den nächsten Regionalspieltag!

 Melanie von Rohr, 
 Abteilungsleiterin Frauen

«Oldies & Youngsters»



Sechs Jahre sind bereits wieder vergangen seit 
dem letzten Kantonalturnfest und dieses Jahr 
war es endlich wieder soweit. Frühmorgens um 
06:20 traf sich eine ca. 60-köpfige Turnerschar 
am Bahnhof Egerkingen für die gemeinsame 
Anreise mit dem Zug und Bus nach Obergös-
gen. Auch wenn die Müdigkeit gross war, so 
war die Vorfreude noch grösser. 

Bereits kurz vor neun Uhr wurde es ernst für die 
Teilnehmer der Pendelstafette, Fachtest Korb-
ball und Gymnastik Bühne. Mit einer super Zeit 
von durchschnittlich 10.78 Sekunden erreichten 
die 10 Teilnehmer der Pendelstafette eine Note 
von 8.41. Im Fachtest Korbball wurde eine Note 
von 7.57 erzielt und die Turnerinnen der Gym-
nastik Bühne konnte mit einer Note von 9.10 
glänzen. Auch die 18 Teilnehmer vom Fit & Fun 
durften ihr Können unter Beweis stellen. Mit 
einer Gesamtnote von 24.80 und dem sechs-
ten Rang konnten sie im Vereinswettkampf der  
3. Stärkeklasse überzeugen. Als letzte Diszipli-
nen stand für den TVE noch Fachtest Allround 
und Unihockey auf dem Programm sowie seit 
langem zum ersten Mal wieder: Speerwurf. Mit 
einer soliden Note von 8.80 konnten die 26 
Teilnehmer vom Fachtest Allround überzeugen 
und auch im Fachtest Unihockey konnte mit 

einer Note von 8.73 ein gutes Resultat erzielt 
werden. Mit durchschnittlich 40.5m wurde im 
Speerwurf, auch dank den altbekannten Speer-
Cracks vom TVE, eine Glanznote von 9.49 er-
reicht.

Nachdem bereits alle Turnerinnen und Turner 
vor dem Mittag ihre turnerischen Glanzleis-
tungen in den jeweiligen Disziplinen zeigen 
konnten, wurde, nach einem gemeinsamen 
Mittagessen, zum nicht weniger wichtigen 
Teil übergegangen. Mit kühlen Getränken, den 
Bands Vondüü, Fäaschtbänkler und Schlagrahm, 
wurden die Resultate ausgiebig gefeiert und bis 
spät in die Nacht getanzt, getrunken und viel, 
viel gelacht. Nicht allen reichte es zum Schlafen 
zur rund 15-minütigen entfernten Unterkunft, 

SOLOTHURNER KANTONALTURNFEST
GÖSGEN-NIEDERAMT
#usLiebizomTurne

Solothurner
Kantona� urnfest

201815.-17. & 22.-24. Ju
ni

GÖSGEN-NIEDERAMT



aber das Turnfestgelände bat zum Glück genug 
Platz für alle und so konnten, wenigstens für 
ein paar Stunden, alle neue Energie tanken.

Nach einer verkürzten Nacht wurden die Dar-
bietungen der Schlussfeier genossen und auch 
unser neuer Fahnenträger kam zum Einsatz 
und konnte seine letzten Kräfte noch aufbrin-
gen und im Fahnenlauf eine Glanzleistung auf-
zeigen. Im Anschluss begaben wir uns auf die 
Rückreise nach Egerkingen, wo der Tag gemüt-
lich mit einem gemeinsamen Essen im Comfort 
Hotel abgerundet wurde.

Der TVE konnte beim Vereinswettkampf Akti-
ve in der dritten Stärkeklasse mit einer Gesamt-
note von 26.23 den sechsten Rang belegen und 
hat damit das diesjährige Ziel von 26.25 nur 
sehr knapp verfehlt. Herzliche Gratulation an 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die 
tollen Leistungen.

Wir können es jetzt schon 
kaum erwarten, wenn es 
nächstes Jahr heisst: «Will-
kommen beim Eidgenössi-
sches Turnfest in Aarau!»

 Philip Spahr,
Marketing & 

Kommunikation TVE
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GEMEINSAME VEREINSREISE MÄNNER I + II

Am Samstag, den 14. September, trafen sich 
19 Turner von den Männern I + II am Bahn-
hof Egerkingen zur gemeinsamen Turner-
reise. Bei strahlendem Sonnenschein reisten 
wir mit dem Zug zuerst nach Gstaad und an-
schliessend mit dem Bus nach Lauenen. Fast 
schon traditionell gab es auf der Hinreise die 
ersten Apéros und in gemütlicher Atmosphä-
re wurden die neusten Geschichten ausge-
tauscht.

Von Lauenen stand uns ein kleiner Fuss-
marsch zum Lauenensee bevor, wo wir 
einkehrten und etwas zu Mittag assen. Im 
Anschluss stand uns der Auftieg zur Höhe 
Wispile bevor. In zwei Gruppen wurde der 
mit 3h 20min angeschriebene Anstieg in An-
griff genommen. Die gemütlicheren Wande-
rer starteten ein wenig früher, während die 
zweite Gruppe noch das Apéro im Restau-
rant verlängerte. Die Schnellsten schafften 
den Aufstieg in etwas mehr als 2h und dank 
der Aufsplittung kamen mehr oder weniger 
alle gleichzeitig an der Höhe Wispile an. Mit 
einem verdienten Bier genossen wir die letz-
ten Sonnenstrahlen und das fabelhafte Pan-
orama.

Mit nur einer (!) Dusche mussten wir aus- 
kommen und so gingen wir gestaffelt, über 

den halben Abend verteilt duschen, bevor 
es Nachtessen gab. Das Essen mochte nicht 
so richtig überzeugen, aber die Stimmung 
machte alles wett. Den ganzen Abend ver-
brachten wir unter uns und es wurde viel ge-
lacht, gejasst und natürlich auch eins, zwei 
getrunken.

Einige waren bereits zum Sonnenaufgang 
wieder auf den Beinen. Spätestens aber als 
die Unterkunft vom Duft des frisch geba-
ckenen Brotes erfüllt wurde, kamen alle aus 
den Federn. Um 9 Uhr ging es dann wieder 
los mit dem Programm und wir genossen ein 
abwechslungsreiches und nahrhaften Früh-
stück. Im Anschluss stand uns der Abstieg zu 
Mittelstation bevor, von wo wir mit Trotti-
netts nach Gstaad fuhren. Trotz den schnel-
len und nicht mehr auf dem neusten Stand 
befindlichen Gefährten, meisterten wir die 

«Dört hindä bim Louenesee»
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Talfahrt und das sogar unfallfrei. Nach ei-
nem kurzen Spaziergang durch Gstaad bega-
ben wir uns in eines der vielen Restaurants, 
genossen etwas zu Trinken und schauten 
den vorbeilaufenden Touris beim Flanieren 
zu.

Mit dem Zug fuhren wir anschliessend nach 
Spiez, wo wir, nach einem kurzen Spazier-
gang zum See, mit dem Schiff nach Thun 
fuhren. Wir waren nicht die Einzigen mit der 
Idee und das Schiff war ziemlich ausgebucht. 
Trotzdem war die Überfahrt wunderschön, 
auch dank dem Sonnenschein, den wir be-
reits über das ganze Wochenende geniessen 
durften. Von Thun fuhren wir mit dem Zug 
nach Egerkingen zurück, wo wir uns verab-
schiedeten.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stel-
le nochmals an unseren langjährigen Turn-
reisenorganisator Hanspeter, der es im-
mer wieder zustande bringt, eine perfekt 
durchorganisierte, abwechslungsreiche Rei-
se zusammen zu stellen.
 Philip Spahr,
 Marketing & Kommunikation TVE

...zum 95. Geburtstag   
  von Arx Verena (Ehrenmitglied)

...zum 60. Geburtstag
  Meyer Silvia (Verdienstnadelträgerin)

...zur Geburt David & Nathalie Schürmann: 
 Elija Schürmann am 29.09.2018

 Alexandra & Cyril Bessire: 
 Kira Malea Bessire am 07.09.2018

Der TVE gratuliert...

  «Happy Birthday to you, happy birthdy to you, 
  happy birthday liebi Turner, happy birthday to you!»
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ROTHRISTER-CUP

Am Samstag, 25. August 2018, durften wir 
mit 17 Jugendlichen am Rothrister-Cup mit 
einer GYM Bühne antreten.

Der Rothrister-Cup findet alle Jahre statt und 
ist ein schweizweit bekannter Wettkampf. 
Unsere Wettkampfvorbereitungszeit war 
aufgrund der langen Sommerpause wesent-
lich kürzer als normalerweise. Doch auch in-
nerhalb von zwei Wochen haben wir uns gut 
auf den Wettkampf vorbereiten können, so-
dass wir am 25. August sehr gespannt, aber 
auch voller Freude in Rothrist eintrafen. Wie 
uns im Voraus bekannt war, fand die GYM 
Bühne bei jedem Wetter draussen statt. 

Das Wetter spielte leider nicht ganz mit 
und es war den ganzen Tag über regnerisch. 
Doch auch das schlechte Wetter und der 
nasse Teppichuntergrund konnten die Laune 
der GYM Jugend nicht verderben. Wir waren 
alle sehr gespannt auf den Wettkampf, da 
wir insgesamt neun Gegner in unserer Dis-
ziplin hatten und am Rothrister-Cup viele, 
uns noch nicht bekannte Gruppen starteten. 
Die GYM Jugend zeigte eine hervorragende 
Darbietung und erreichte mit einer Note von  

8.82 den 6. Platz. Einerseits waren die Ju-
gendlichen von der Note etwas enttäuscht, 
da wir von der bisherigen Wettkampfsaison 
bessere Noten gewohnt waren, andererseits 
war der Gesamtnotenschnitt durchs Band 
aus unserer Sicht strenger bewertet.

Wir sind stolz auf unsere Jugend und mit der 
geleisteten Darbietung sowie der im Mittel-
feld liegenden Rangnote sehr zufrieden.

 Belma Pudic, Selina Studer,
 Leiter GYM Jugend

Guter Erfolg trotz schlechtem Wetter





ABSCHLUSS FRAUEN I + II

Zum diesjährigen Abschluss trafen sich die 
Wanderbegeisterten am Montag, 2. Juli 2018 
um 18.30 Uhr bei der Raiffeisenbank in Eger-
kingen. 

Aufgrund der enormen Hitze wurde einstim-
mig beschlossen, dass ein Teil der Gruppe 
nicht die Jakobsleiter zum Jägerhüttli, son-
dern das Felsenstägeli nimmt. Der Aufstieg 
war kurz aber heftig. 

Beinahe zeitgleich kamen alle Wanderer und 
Fahrer im Jägerhüttli an. Die beiden Herren 
Peter Graf und Lukas Grolimund nahmen 
uns herzlich in Empfang. Dank eines küh-
len Panaches konnte der erste Durst gestillt 
werden. Anschliessend wurden wir von den  
beiden Herren kulinarisch auf höchstem  
Niveau verwöhnt. Es gab Salat und ein sehr 
leckeres Pilz-Risotto.
 

Wanderung/Fahrt zum Jägerhüttli



martinstrasse 12   4622 egerkingen   062 398 12 30



ZUGER-CUP 2018

Am 15. September 2018, ein sonniger Sams-
tag in Zug, war unser erster offizieller Aero-
bic-Wettkampf.

Die intensiven Vorbereitungen in Lenzburg 
und Egerkingen wollten wir – Nadine & Jule  
– nun im Wettkampf zum Besten geben. 
Nach der Vorstellungsrunde stieg die Nervo-
sität: Wir traten mit voller Vorfreude, aber 
auch weichen Knien an.

Aufgrund einer Verletzung und zweier Pat-
zer verlief der Wettkampf dann leider nicht 
wie erwünscht. Doch die aufbauenden Wor-
te unserer Fans haben uns sehr geholfen. Wir 
lassen uns nicht entmutigen, das Treppchen 
bei der Schweizer Meisterschaft weiter fest 
im Auge zu halten. Nun heisst es: Aufstehen 
und üben, üben, üben.

Einen riesigen Dank nochmal an alle für die 
tolle Unterstützung.
 Juliane Kruschwitz,
 Paar Aerobic

Nach dem Essen liessen wir den schönen 
Sommerabend mit einem Glas Wein, Kaffee 
und Kuchen ausklingen.

Nach und nach wurde die Runde kleiner und 
viele verabschiedeten sich. Mit montier-
ten Stirnlampen machte sich auch die letz-
te Gruppe auf den Weg nach Hause. Jedoch 
wurden wir schon bald von einem Gewitter 
überrascht. Es blitzte, donnerte und regnete 
wie aus Eimern!

Uns Frauen war es gar nicht mehr wohl im 
Wald und wir organisierten sofort zwei Ta-
xis, welche uns abholten. Ich denke, dass ich 
im Namen von allen spreche, wenn ich sage, 
dass ich unheimlich froh war, wieder zu Hau-
se zu sein!

Ein riesiges Dankeschön an die beiden Ta- 
xis Patrick und Mark. Ebenfalls ein Merci an  

Peter und Lukas für ihren Einsatz im Jäger-
hüttli!

Es war wieder einmal ein sehr schöner und 
amüsanter Abend.
 Melanie von Rohr,
 Abteilungsleiterin Frauen
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Als ich morgens zum Fenster hinausschaute, 
war ich mir noch nicht sicher, ob ich nicht 
doch lieber wieder ins Bett wollte. Aber ich 
hoffte auf Petrus; denn an vergangenen An-
lässen zeigte sich immer wieder: Petrus muss 
ein Turner sein!

Jedenfalls pünktlich um 07.30 Uhr trafen sich 
9 Leiterinnen und ein Leiter zur ersten Kaffee-
runde auf dem Areal des Mühlemattschulhau-
ses. Gleichzeitig wurde das benötigte Material 
aus dem Aussengeräteraum geholt und auf-
gestellt. Die diesjährige Vereinsmeisterschaft 
war nicht wie üblich, wir hatten Disziplinen 
dabei, welche auch die Geschicklichkeit und 
Balance der Kinder resp. Jugendlichen heraus-
forderte.

Ca. um 07.55 Uhr dachten wir schon, es kom-
me niemand mehr, ausser ca. 10 pünktlichen 
Kindern war noch niemand auf dem Feld. Die 
Schulhausuhr schlug acht Uhr und dann doch 
noch, aus allen Ecken kamen sie...

Die Jungturner/innen wurden von Padi und 
mir begrüsst und wir starteten. Melanie Graf 
leitete das Einwärmen mit ca. 60 Kindern. 
Inzwischen verteilten wir Leiter uns auf die 
verschiedenen Posten: Ballweitwurf, Balance, 
Weitsprung, Unihockeyparcours, 5 Minuten 
Lauf und 60 resp. 80 Meter Lauf.

Teils kamen die Kinder bereits mit 
hochroten Köpfen daher und muss-
ten schon ihren ersten Durst lö-
schen. Anhand eines Kartenspiels 
wurden die Kinder in Gruppen ein-
geteilt und dann ging es los. Und 
wie gesagt: Petrus meinte es bis 
zum Schluss gut mit uns. Ausser ein 
paar kleinen Tropfen blieben wir 
vom grossen Regen verschont.

Die Vereinsmeisterschaft war dieses 
Jahr bereits um 11.00 Uhr fertig und  

die Kinder verliessen das Gelände so schnell 
wie sie gekommen waren.

Nun die grosse Frage: Wer holte sich am 
meisten Punkte? Das werdet ihr an der GV am  
19. Januar 2019 sehen.
 Jacqueline Graf,
 Leiterin Jugend

INTERNE VEREINSMEISTERSCHAFT
Dieses Jahr mit einigen neuen Disziplinen



Montag 16.15 - 17.15 Mühlematt MUKI (Herbst & Frühling)
 17.30 - 18.30 Mühlematt Mädchen Unterstufe
 18.30 - 20.00 Mühlematt Mädchen Mittel- / Oberstufe
 20.15 - 21.45 Mühlematt Frauen 1 & Frauen 2

Dienstag 18.30 - 20.00 Mühlematt Mini-Gymnastik Mädchen
 20.15 - 21.45 Mühlematt Gymnastik Bühne Mixed
 
Mittwoch 09.30 - 10.30 Mühlematt MUKI (Herbst & Frühling)
 18.30 - 20.00 Mühlematt Knaben Mittelstufe
 20.15 - 21.45 Mühlematt Männer 1

Donnerstag 17.oo - 18.oo Mühlematt KITU (Herbst & Sommer)
 20.15 - 21.45 Mühlematt Männer 2

Freitag 18.30 - 20.00 Mühlematt Knaben Unter- / Oberstufe
 18.30 - 20.00 Kleinfeld Gymnastik Mädchen
 20.15 - 21.45 Mühlematt Männer 1

WANN WIRD GETURNT?

Fischer Schreinerei GmbH
Domherrenstrasse 14
4622 Egerkingen
Natel 079 422 86 41, Fax 062 398 08 04
fischer-schreinerei@bluewin.ch



Präsidentin    Nadja Grolimund 079 778 27 30
        nadja.grolimund@tvegerkingen.ch

Finanzen    Jasmin Fischer  079 777 10 06
        jasmin.fischer@tvegerkingen.ch

Marketing & Kommunikation Philip Spahr  078 783 08 81
        philip.spahr@tvegerkingen.ch

Abt. Frauen 1 & 2   Melanie von Rohr 079 548 30 10
        melanie.vonrohr@tvegerkingen.ch

Abt. Mixed    Karin Rippstein 079 715 76 53
        karin.rippstein@tvegerkingen.ch

Abt. Männer 1    Jeremias Koch  079 659 36 06
        jeremias.koch@tvegerkingen.ch

Abt. Männer 2    Hanspeter Christ 079 225 53 27
        hanspeter.christ@tvegerkingen.ch

Abt. Jugend    Alexandra Zurbrügg 062 534 70 17
        alexandra.zuerbruegg@tvegerkingen.ch

J+S Verantwortliche   Patricia Strub  079 510 76 39 
        patricia.strub@tvegerkingen.ch

Administration   Beatrice Zwygart 062 398 33 62
        beatrice.zwygart@tvegerkingen.ch

Materialverwalter   André Strub  062 298 18 37
        andré.strub@tvegerkingen.ch

VORSTAND



HERAUSGEBER: Turnverein Egerkingen, 4622 Egerkingen
VERANTWORTLICH: Marketing & Kommunikation des TVE 
GESTALTUNG: Druckerei Hammer
AUFLAGE: 1‘900 | ERSCHEINUNG: zweimal jährlich
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